
Aushangsdatum: …..(Datum)… 

- Der Wahlvorstand –  

 

 

Bekanntmachung der gültigen Wahlvorschläge 
für die Betriebsratswahl am …(Datum)… 

 

Bis zum Ablauf der Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen sind beim Wahlvorstand 

…(Zahl; 2 und mehr)… gültige Wahlvorschläge eingegangen. 

 

Die Betriebsratswahl wird daher als Verhältniswahl (Listenwahl) durchgeführt. 

 

Zur Wahl stehen: 

 

Liste 1,  Kennwort: ………………………… 
 

Lfd. Nr. Herr/Frau Name Vorname Geb.-

Datum 

beschäftigt als 

 

1. 

 

     

 

2. 

 

     

 

u.s.w. 

 

     

 

Liste 2,  Kennwort:  ……………………….. 
 

Lfd. Nr. Herr/Frau Name Vorname Geb.-

Datum 

beschäftigt als 

 

1. 

 

     

 

2. 

 

     

 

u.s.w. 

 

     

 

Ort, Datum ………………….. 

 

 

……………………………………………………………                        ………………………………………………………. 

Wahlvorstandsvorsitzender       Mitglied des Wahlvorstands 

             

Bei Listenwahl 



Aushangsdatum: …..(Datum)… 

- Der Wahlvorstand –  

 

 

 

Bekanntmachung der gültigen Wahlvorschläge 
für die Betriebsratswahl am …(Datum)… 

 

 

Bis zum Ablauf der Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen ist beim Wahlvorstand   

ein gültige Wahlvorschlag eingegangen. 

 

Die Betriebsratswahl wird daher als Mehrheitswahl (Personenwahl) durchgeführt. 

 

Zur Wahl stehen folgende Kandidaten/innen: 

 

 

Lfd. Nr. Herr/Frau Name Vorname Geb.-

Datum 

beschäftigt als 

 

1. 

 

     

 

2. 

 

     

 

3. 

 

     

 

u.s.w. 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum ………………….. 

 

 

……………………………………………………………                        ………………………………………………………. 

Wahlvorstandsvorsitzender       Mitglied des Wahlvorstands 

Hinweis: Die Kandidaten/innen müssen in Betrieben mit 

bis zu 50 wahlberechtigten Arbeitnehmern (vereinfachtes 

Wahlverfahren) in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt 

werden; sonst in der Reihenfolge, die sich aus dem 

Wahlvorschlag ergibt. 

 

Die Unterstützer der Wahlvorschläge werden nicht 

bekannt gegeben. 

Bei Personenwahl 


